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Aktuelle Infos rund ums Oktoberfest: www.tsb-oktoberfest.de

Horkheim zapft wieder an - Endlich wieder Wiesn-Stimmung!

Eintritt frei!!!Eintritt frei!!!Eintritt frei!!!
Einladung am Sonntag:

12. OKTOBERFEST12. OKTOBERFEST12. OKTOBERFEST
20.Oktober 2024 - 10:00 Uhr: 20.Oktober 2024 - 10:00 Uhr: 

Festlicher Gottesdienst Festlicher Gottesdienst 
  Es spielt der Horkheimer Posaunenchor und  Es spielt der Horkheimer Posaunenchor und
  die Musikkapelle St. Martinus aus Sontheim  die Musikkapelle St. Martinus aus Sontheim

ab 11.00 Uhr:  ab 11.00 Uhr:  
 Frühschoppen,Frühschoppen,
 Weißwurstfrühstück Weißwurstfrühstück
 und Mittagessen und Mittagessen

Einladung am Sonntag:Einladung am Sonntag:Einladung am Sonntag:Einladung am Sonntag:

12. OKTOBERFEST12. OKTOBERFEST12. OKTOBERFEST
Einladung am Sonntag:Einladung am Sonntag:Einladung am Sonntag:

12. OKTOBERFEST12. OKTOBERFEST
STAUWEHRHALLE - HORKHEIM

Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 8.30 – 12.30 Uhr 
und mit Terminvereinbarung am
Dienstag und 
Donnerstag 8.30 – 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste
Abfallberatung häusl. Bereich Tel. 56-2951

Abfallberatung gewerbl. Bereich Tel. 56-2762

Ansagedienst Tel. 563636

Gesprächskreis für Arbeitslose Tel. 506580

Arzt
Hausarzt- und Familienpraxis 
Dr. med. Sabine Stähle Tel. 574691
und Dr. med. Sabine Winkler, Kelterweg 7 Fax 250916 
Öff nungszeiten
Vormittags  Mo. – Do. 8.00 – 12.00 Uhr, Fr. 8.00 – 13.00 Uhr
Nachmittags  Mo. und Mi. 15.00 – 17.00 Uhr
  Do. 16.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Zahnarzt
Dr. Gudrun Kaps, Hohenloher Straße 1 Tel. 253940 
Sprechstunden
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mo., Di., Do. 15.00 – 17.00 Uhr

Bürgeramt
HN-Horkheim, Schleusenstraße 18 Tel. 251118
Sprechzeiten
Mo.   8.30 – 12.30 Uhr
Di.  14.00 – 18.00 Uhr
Mi.    8.30 – 12.30 Uhr
Mit Terminvereinbarung
Di.   8.30 – 12.30 Uhr und
Do.   8.30 – 12.30 Uhr
Fax 07131/253447
E-Mail: buergeramt.horkheim@heilbronn.de

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59 Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines 
Erbscheins)

Fahrbücherei der Stadt Heilbronn Tel. 56-3107
Haltestelle in Horkheim Stauwehrhalle mobil 0172/7247655
Freitags 14.00 – 14.45 Uhr

Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Feuerwehr – städtisches Amt Tel. 56-2100

Feuerwehrhaus Horkheim
Kelterweg 13
Abteilungskommandant: Andreas Wormser Tel. 578179

Friedhof
HN-Horkheim, Talheimer Straße
Friedhofsverwaltung: Bürgeramt Horkheim Tel. 251118
Mo. – Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Bereitschaftsdienst: Tel. 56-2242, Mo. – Fr. ab 16.00 Uhr,
Sa., So. und Feiertage: ganztägig

Forstrevier
Förster Heinz Steiner   Tel. 07131/56-4144 
oder                                 mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Kindergärten
Städt. Kindergarten 1, Nussäckerstraße 4 Tel. 252410 
AWO-Kindertagesstätte Horkheim, Nussäckerstr. 39
Freispielleitung Tel. 89930-58
Leitung Tel. 89930-59

Jugendtreff  Horkheim Tel. 640590
Öff nungszeiten (Änderungen vorbehalten)
Mo. geschlossen, Di. 14.00 - 18.30 Uhr, Mi. 15.00 - 20 Uhr, 
Do. 14.00 - 18.30 Uhr, Freitag: 15.00 - 20.00 Uhr

Kirchen
Ev. Pfarramt Horkheim, Kirchgasse 19 Tel. 253818
Kath. Pfarramt HN-Sontheim, Auf dem Bau 1 Tel. 7414000 
Neuapostolische Kirche, Baltenstraße 1

Telefonseelsorge Heilbronn Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

VHS-Zweigstelle Horkheim
Zweigstellenleiterin: Simone Schendzielorz
Ernst-Clement-Straße 19, 74223 Flein Tel. 07131/578626 
E-Mail: horkheim@vhs-heilbronn.de

Postfi liale Horkheim, Schleusenstraße 9, Heilbronn-Horkheim
Öff nungszeiten: Mo. – Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Krankentransport Tel. 07131/19222

Notfälle, Notarzt Euronotruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
bundeseinheitliche Rufnummer (kostenlos) 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

HNO Ärzte Bereitschaftsdienst 116 117

Bezirksschornsteinfeger
Steff en Scheuermann Tel. 07062/267537

Müllabfuhr: 14-täglich (ungerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr 

Biotonne: 14-täglich (gerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr

Recyclinghof, Untere Kanalstraße 19
Öff nungszeiten (derzeit)
mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr und samstags 8.00 – 16.00 Uhr

Polizei Notruf 110

Rettungsdienst Euronotruf 112

Polizeiposten HN-Sontheim, Hauptstraße 7 Tel. 253093
– nur temporär geöff net –

Schule
Grundschule Horkheim, Hohenloher Straße 10 Tel. 570461 
Ganztagesangebot Grundschule Horkheim,
Hohenloher Straße 10 Tel. 0173/6790521 

Stadtverwaltung
Heilbronn Rathaus Tel. 56-0
Sprechstunden
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Stauwehrhalle: Nussäckerstraße 3 Tel. 255515

Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom)
 Tel. 07131/610-800

Turnhalle: Talheimer Straße 4 Tel. 251118

Gas- und Wasserversorgung der Heilbronner Versorgungs 
GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr
erreichbar unter Tel. 07131/56-2588
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
In lebensbedrohlichen Fällen bitte gleich die Rettungsleitstelle un-
ter Telefon 112 anrufen.
Allgemeiner Notfalldienst Talheim-Brackenheim
Maulbronner Straße 15, 74336 Brackenheim Tel. 116117 
(22.00 – 7.00 Uhr)
Öffnungszeiten
Mo. – Fr., 19.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage, 10.00 – 16.00 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und  
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
Allgemeinärztlicher Notfalldienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Mo. – Fr., 18.00 – 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 9.00 – 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst  116117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Mo. – Fr., 19.00 – 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 8.00 – 22.00 Uhr
HNO-ärztlicher Notfalldienst  116117
Notfallpraxis HNO Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag, 10.00 – 20.00 Uhr
Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn  116117
Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden: 0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr., 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für ge-
setzlich Versicherte unter Tel.
 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Ba-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833.

Bekanntmachungen des 
Bürgeramts

Sonderaktion der Ausländerbehörde  
bis Ende des Jahres
Bereits 1.250 elektronische Aufenthaltstitel und 100 Passersatz-
papiere konnten im Laufe der letzten zehn Monate im Rahmen 
von Sonderaktionen schnell und unbürokratisch ausgegeben 
werden. 
Aufgrund dieses großen Erfolgs wiederholt die Ausländerbehör-
de die Aktion nun bis Ende des Jahres jeweils an einem Mittwoch 
im Monat.
Am 11. September, 9. Oktober, 13. November und 11. Dezem-
ber können immer von 14.00 bis 16.00 Uhr Aufenthaltstitel und 
Passersatzpapiere ohne vorherige Terminvereinbarung abgeholt 
werden. 
Die Voraussetzung: Die Dokumente wurden bereits bei der Aus-
länderbehörde beantragt und die Person hat bereits von der 
Bundesdruckerei einen sogenannten PIN-Brief erhalten. Ledig-
lich der aktuelle Reisepass und alle alten Dokumente müssen 
mitgebracht werden.

Während der Sonderaktion-Zeiträume können keine Aufenthalts-
titel oder Passersatzpapiere beantragt und auch keine anderen 
Dienstleistungen in Anspruch genommen werden. Es erfolgt le-
diglich die Ausgabe von fertigen Dokumenten.
Weitere Informationen dazu sowie allgemein zu den Aufgaben 
der Ausländerbehörde im Internet unter www.heilbronn.de/abh.

Glückwunsch
Wir gratulieren am 8.10.2024 Herrn Roland Schulze zum 90. Ge-
burtstag.
Ihr Bürgeramt Horkheim

Bürgeramt Biberach am 4. Oktober geschlossen
Das Bürgeramt Biberach ist am Freitag, 4. Oktober, für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen. Die Bürgerämter in den anderen 
Stadtteilen haben regulär geöffnet. 
Beim Zentralen Bürgeramt können die Bürgerinnen und Bür-
ger einen Termin unter www.heilbronn.de/termine oder Telefon 
07131/56-3800 reservieren.
Vieles lässt sich über den Digitalen Bürgerservice auch online, 
schriftlich oder per E-Mail abwickeln. Online können beispiels-
weise Wohnsitzanmeldungen, Meldebescheinigungen, Füh-
rungszeugnisse, standesamtliche Urkunden und Bewohnerpar-
kausweise angefordert werden. Nähere Informationen zu den 
Anliegen gibt es unter www.heilbronn.de/digitalesrathaus.

Bauarbeiten auf der Rosenbergbrücke
Auf der Rosenbergbrücke begannen am Montag, 30. September, 
Instandsetzungsarbeiten. Dabei werden die Fahrbahnübergän-
ge zwischen Straße und Brücke sowie die Abdichtungen und der 
Fahrbahnbelag im direkten Umfeld saniert. Die Arbeiten werden 
in drei Bauabschnitten ausgeführt und dauern voraussichtlich bis 
zum 8. November. Ziel ist es, Bauteilablösungen zu verhindern 
und die Lagerbereiche der Brücke vor Wassereintritten und da-
mit vor Schäden zu schützen.
In jedem der drei Bauabschnitte steht dem Verkehr ein Fahrstrei-
fen je Fahrtrichtung zur Verfügung. 
Mit Verkehrsbehinderungen ist zu rechnen.
Ursprünglich war es vorgehen, die Arbeiten in die Sommerferi-
en zu legen. Wegen der Lidl-Deutschland-Tour Ende August, die 
auch durch Heilbronn führte, musste die Baumaßnahme jedoch 
verschoben werden.

Spielplatz Kohlpfad vorübergehend gesperrt
Aus Sicherheitsgründen hat die Stadt den Spielplatz Kohlpfad in 
der Gruppenbacher Straße gesperrt. Eine Sanierung des Spiel-
platzes war bereits seit geraumer Zeit geplant. Im Zuge von Vor-
arbeiten wurden nun jedoch Schäden entdeckt, die eine sofortige 
Sperrung nötig machten. Die Sanierung beginnt wie geplant im 
Frühjahr 2025, sodass ab dem Sommer 2025 auf einem rundum 
sicheren Spielplatz das Spielen wieder möglich ist.
Zur Ideenfindung wurde 2023 ein Wettbewerb zwischen drei Pla-
nungsbüros ausgelobt. Der Siegerentwurf sieht einen zentralen 
Fußweg vor, der alle Spielbereiche miteinander verbindet. Im 
südwestlichen Bereich des Geländes soll ein Sand-Matsch-Be-
reich mit Spielhaus entstehen. In Anspielung auf das Wort „Kohl“ 
im Namen und die angrenzenden Kohläcker ist unter dem Motto 
„Raum für junges Gemüse“ ein Kombinationsspielgerät in der 
Optik von großen Gemüseholzkisten geplant, das Möglichkeiten 
zum Klettern, Rutschen und Verstecken bietet. Im westlichen Be-
reich ist zudem eine Spielfläche mit Schaukeln vorgesehen. Die 
bisher vorhandene Hängebrücke bleibt bestehen und wird in die 
Neugestaltung des Spielplatzes integriert.
Im Fokus der Sanierung steht zudem eine barrierearme Gestal-
tung des Geländes. Auch für kleinere Kinder soll es dann mehr 
Spielangebote geben. Der vorhandene Baumbestand kann 
größtenteils erhalten bleiben und wird um drei neue Bäume er-
gänzt. So wird weiterhin für genügend Schatten an heißen Som-
mertagen gesorgt.

bei Staubildung freihalten!
Rettungsgasse
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Die Erntegaben (z.B. auch haltbare Naturalien wie Nudeln, Reis, 
Konserven etc.) kommen im Anschluss an das Erntedankfest 
den Tafeln der Diakonie zugute.
Sie können Ihre Erntegaben am Freitag, 11. Oktober von 17.00 
bis 19.00 Uhr und am Samstag, 12. Oktober von 8.00 bis 9.00 
Uhr in die Kirche bringen. Falls Sie in dieser Zeit verhindert 
sind, vereinbaren Sie bitte mit dem Pfarramt einen anderen Ter-
min. Geldspenden, die anlässlich des Erntedankfestes bei uns 
eingehen, werden wir an die Ev. Stiftung Lichtenstern weiterlei-
ten.
Erntedankfest
Am Sonntag, 13. Oktober, feiern wir das Erntedankfest mit 
einem Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Georgskirche. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir wieder herzlich zum ge-
meinsamen Mittagessen ins Paulus-Gemeindehaus ein. Es gibt 
traditionell Rinderbraten mit selbstgemachten Spätzle, vegetari-
scher Gulasch und Salatteller. Der Erlös ist für das Missionsopf-
erprojekt bestimmt.
Ev. Pfarramt Horkheim
Pfarrerin Lena-Sophie Liebrich
Kirchgasse 19, Tel. 253818
E-Mail Pfarramt.Horkheim@elkw.de
Homepage www.ev-Kirche-Horkheim.de
Pfarramtssekretärin Julia Williams
Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
E-Mail Julia.Williams@elkw.de
Vorsitzende des KGR Petra Wörthmann, Talheimer Str. 58,
Tel. 569551, E-Mail woerthmann@web.de
Kirchenpflege Nicole König, E-Mail Nicole.Koenig@elkw.de
Mesnerin Monika Lauer, Kontakt über Pfarramt
Paulus-Gemeindehaus, Nussäckerstr. 10, Tel. 9082866
Hausmeisterin Monika Lauer, Tel. privat 266353
Montag und Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Sontheim/Horkheim

Katholische Kirche Sankt Martinus
Heilbronn-Sontheim

Auf dem Bau 3
Sonntag, 6.10.
10.30 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedank als Wort-Got-

tes-Feier
18.30 Uhr  Stadtgebet
Mittwoch, 9.10.
15.30 Uhr  Eucharistie pro seniore
Sonntag, 13.10.
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
11.45 Uhr  Tauffeier

Katholische Kirche Maximilian Kolbe
Heilbronn-Sontheim

Jörg-Ratgeb-Platz 25
Donnerstag, 10.10.
17.55 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 12.10.
17.55 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier

Katholische Kirche Heilig Geist Horkheim

Heilbronner Weg 17
Samstag, 5.10.
17.55 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Erntedank mit Heilig-Geist-

Chor
Dienstag, 8.10.
17.55 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 13.10.
 8.30 Uhr  Eritreischer Gottesdienst

Verstöße beim Angeln am Neckar festgestellt
Mehrere Verstöße gegen das Fischerei- und Tierschutzgesetz 
stellten Streifenteams des KOD (Kommunaler Ordnungsdienst) 
der Stadt Heilbronn und der Wasserschutzpolizeistation Heil-
bronn bei einer gemeinsamen Kontrolle von Anglern am Neckar 
innerhalb des Stadtgebiets fest. Dabei handelte es sich in vier 
Fällen um bußgeldbewehrte Verstöße nach dem Tierschutzge-
setz, weil nicht waidgerecht getötet wurde oder verbotene Le-
bendköder an der Angel hingen. Zweimal wurde Fischwilderei 
festgestellt, außerdem zeigte ein Angler einen gefälschten Fi-
schereischein vor. In diesen Fällen beschlagnahmte der KOD 
die Angelgeräte und den Ausweis und erstattete Strafanzeige. 
Insgesamt kontrollierten die Streifen am vergangenen Samstag-
nachmittag 23 Angler.
Ebenfalls beanstandet wurde bei den Kontrollen zu Land verbo-
tenes Parken im Landschaftsschutzgebiet sowie anonyme uner-
laubte Müllablagerung.
Bei den Kontrollen auf dem Wasser vom Boot aus entdeckte die 
Wasserschutzpolizei bei zwei Sportbooten jeweils eine vorge-
schriebene fehlende Kennzeichnung.
Die Kontrollaktion fand auf Initiative der Leiterin des Heilbronner 
Ordnungsamts, Solveig Horstmann, statt und soll künftig regel-
mäßig wiederholt werden.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Horkheim
Wochenspruch
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir gehol-
fen.  Jeremia 7,14
Freitag, 4.10. 
14.00 Uhr Café kugelrund
Sonntag, 6.10. – 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Toni Schneider (Pfarrerin 

Liebrich)
 Opfer für die Kirchenmusik
Dienstag, 8.10. 
14.00 Uhr Club für ältere Menschen
16.30 Uhr Gebet für die Gemeinde
19.30 Uhr Frauenkreis ... Kürbis-Varianten ...
Mittwoch, 9.10. 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 10.10. 
 9.30 bis
11.00 Uhr Spielkreis
14.00 Uhr Seniorengymnastik
19.00 Uhr PaulusChor
Freitag, 11.10. 
14.00 Uhr Café kugelrund
17.00 bis Sie können Ihre Erntegaben in die Kirche bringen.
19.00 Uhr  Am Samstag besteht die Möglichkeit von 8.00 bis 

9.00 Uhr. Herzlichen Dank für Ihre Gaben. 
Sonntag, 13.10. – 20. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Sonntag kunterbunt für Kinder zwischen 5 und 12 

Jahren, Treffpunkt an der Kirche/Pfarrhaus
10.30 Uhr Gottesdienst zu Erntedank (Pfarrerin Liebrich) mit 

dem Posaunenchor und dem Sonntag kunterbunt
 Opfer für Ev. Stiftung Lichtenstern
 anschließend Mittagessen im Paulus-Gemeinde-

haus (Erlös für das Missionsopferprojekt)
Club für ältere Menschen
Wir laden ganz herzlich ein zu unserem Nachmittag am Diens-
tag, 8. Oktober 2024 um 14.00 Uhr im ev. Gemeindehaus. 
Das Thema heute „Wer suchet, der findet“ Ausdrücke, die jeder 
kennt, aber was ist ihre Herkunft und ursprüngliche Bedeutung. 
Kommen Sie mit auf die „Suche“. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Erntegaben zum Schmücken der Kirche
Wir würden uns freuen, wenn wir auch dieses Jahr wieder Ern-
tegaben zur Verfügung gestellt bekommen, mit denen unsere 
Kirche fürs Erntedankfest geschmückt werden kann.



Mitteilungsblatt Horkheim  •  2. Oktober 2024  •  Nr. 40 Vereine – Parteien – Verbände | 5

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Auf dem Bau 1, 74081 Heilbronn-Sontheim
Monika Mainka und Karin Nüßlein
Mo., Mi. u. Fr., 9.00 – 12.00 Uhr, Do., 15.00 – 18.00 Uhr
Tel. 741-4000 mit AB, Fax: 741-4099
E-Mail: stmartinus.heilbronn@drs.de
Homepage: www.martinus-hn.de
Pastoralreferentin Cornelia Reus
Tel. 741-4004, E-Mail: cornelia.reus@drs.de
Pastoralreferentin Jessica Knopik
Tel. 741-4003, E-Mail: jessica.knopik@drs.de
Administrator Pfr. Markus Pfeiffer
über Pfarrbüro St. Martinus (siehe oben)
Kirchliche Nachrichten aus unserer Gemeinde
Silbersonntag-Kollekte
In den Gottesdiensten am 5./6.10. bitten wir um Ihr Opfer für die 
weitere Sanierung im Gemeindehaus St. Martinus.
Verstorben sind
Christine Gurowietz, Sontheim, 89 Jahre
Anna Kindl, Sontheim, 96 Jahre
Mathias Feldhoffer, Horkheim, 74 Jahre
Remi Drummond, Horkheim, 60 Jahre
Adaeze Ursula Ejim, Sontheim, 45 Jahre
Rosemarie Dangel, Sontheim, 77 Jahre
Nord-Süd-Lädle geöffnet
am 5./6.10. in Heilig-Geist bzw. St.-Martinus jeweils nach dem 
Gottesdienst. Es werden Kaffee, Tee, Honig und weitere Waren 
aus fairem Handel angeboten.
Gesprächsmöglichkeit
Sie haben Anliegen, Fragen oder Anregungen? Dann dürfen Sie 
sich gerne an unsere pastoralen Mitarbeiter:innen wenden. 
Aufgrund der personellen Veränderungen bitten wir momentan 
um vorherige Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung über 
die oben stehenden Kontaktdaten.
Kirchenchor Cäcilia
Singstunde freitags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Martinus.
Heilig-Geist-Chor
Singstunde mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Heilig 
Geist.
Musikkapelle St. Martinus
Probe donnerstags um 18.30 Uhr die Jugendgruppe und um 
20.00 Uhr die aktiven Musiker im Gemeindehaus St. Martinus.
Singen wie die Engel ...
... werden wir zwar nicht, aber: kommen Sie doch einfach diens-
tags um 19.00 Uhr in das Gemeindehaus Maximilian Kolbe zum 
„offenen Singen“ ohne Anmeldung.
Aktuelles
Erntedankfest in Sontheim und Horkheim
Am 5. und 6. Oktober bringen wir unseren Dank für die täglichen 
Gaben der Natur jeweils im Erntedankgottesdienst vor Gott.
Den Gottesdienst am Samstag um 18.30 Uhr in Horkheim wird 
der Heilig-Geist-Chor mit neuem Liedgut gestalten und Lieder 
von Andy Beck, Sally K. Albrecht, Sonja Poorman und Lorenz 
Maierhofer vortragen. Herzliche Einladung dazu.
Am Sonntag laden wir besonders die Familien mit Kindern um 
10.30 Uhr zum Familiengottesdienst in die St.-Martinus-Kirche ein.
Stadtgebet
am Sonntag, 6. Oktober um 18.30 Uhr in St. Martinus.
Bibel teilen
Montag, 7. Oktober um 9.00 Uhr im Gemeindehaus Maximilian 
Kolbe.
Kolpingsfamilie
Jahreshauptversammlung am Montag, 7.10. um 16.00 Uhr im 
Gemeindehaus St. Martinus.
Treff um drei
Mittwoch, 9.10. um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Heilig Geist.
Ökumenische Begegnungen
Die nächsten ökumenischen Begegnungen finden am Freitag, 
11. Oktober von 19.30 bis 21.00 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meindezentrum statt. Dieses Mal berichten Gabriele Muth und 
Barbara Trunzer über Sontheim, wie es früher einmal war.
Herzliche Einladung!
Einladung zum Café Teil:Zeit am 13. Oktober
Zeit miteinander teilen ... 
sich nicht aus den Augen verlieren ... 
miteinander in Kontakt kommen ... 
neue Bekanntschaften schließen ... 
– für all das bietet das Café Teil:Zeit die perfekte Gelegenheit!

Sie sind bei Kaffee und Kuchen am Sonntag, 13. Oktober von 
14.30 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus St. Martinus ganz herz-
lich dazu eingeladen.
Der nächste Termin ist am 10. November zum Patrozinium unse-
rer Kirchengemeinde.
Kirchenwäsche Heilig-Geist-Kirche
Für die Kirchenwäsche, die in der Heilig-Geist-Kirche anfällt, 
suchen wir eine Person, die sich gegen eine Aufwandsentschä-
digung um das Waschen und Bügeln kümmert. Es ist ca. alle 
zwei Monate eine Waschmaschine mit verschiedenen kleinen 
Tüchern sowie einem größeren Altartuch.
Weitere Infos geben wir Ihnen gerne im persönlichen Gespräch. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro per E-Mail oder Telefon.

Vereine – Parteien – Verbände

DRK-Kreisverband Heilbronn e.V.
Blut spenden, Leben schenken und Erlebnisse gewinnen
Blutspenderinnen und Blutspender schenken Leben. Mit der Ak-
tion „Wir feiern das Leben“ gewinnen Lebensretter im Anschluss 
an ihre Blutspende mit etwas Glück Erlebniswochenenden.
Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine 
in der Region an.
Nächster Termin
Montag, 21.10.2024, von 14.00 bis 19.00 Uhr, Gemeindehalle, 
Würzburger Str. 36, Heilbronn-Frankenbach
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
Leben retten & gewinnen
DRK-Blutspendedienst startet „Wir feiern das Leben“-Aktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen retten Leben und 
schenken Mitmenschen Hoffnung. Diese Leistung muss gefeiert 
werden! Unter allen Blutspender*innen verlost das DRK im Ak-
tionszeitraum (30.9. – 29.11.2024) 10x ein Erlebniswochenende 
für zwei Personen im Erlebnispark Tripsdrill oder im Technikmu-
seum Sinsheim/Speyer sowie 500x zwei Cineplex-Kinokarten.
So gehts: Termin buchen, Blut spenden und danach online an der 
Verlosung teilnehmen: www.blutspende.de/aktion-leben-feiern
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täg-
lich ca. 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die begrenz-
te Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag.
Demografischer Wandel als Herausforderung
Blutspendenachwuchs benötigt!
Der demografische Wandel hat auch Auswirkungen auf die Blut-
spende. „Im Moment ist die Generation der sogenannten “Baby-
boomer„ das Fundament für Blutspenden. Sie werden aber per-
spektivisch zunehmend selbst Spenden benötigen. Durch den 
demografischen Wandel braucht es “ein breiteres Fundament„ 
– also mehr junge Leute, die konsequent und regelmäßig bereit 
sind, Blut zu spenden“, verdeutlicht Martin Oesterer, Pressespre-
cher DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen. 
Das DRK appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät 
für die erste Blutspende!
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich trinken (2 bis 3 Liter, alkohol-
frei). Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises anmelden. 
Medizinischen Fragebogen ausfüllen. Mittels einer kleinen La-
borkontrolle und eines ärztlichen Gesprächs wird festgestellt, ob 
gespendet werden darf. Es folgt die Blutspende, die lediglich 5 
– 10 Minuten dauert und im Anschluss die wohlverdiente Ruhe-
pause mit leckeren Snacks.
Die Blutspende findet mit Terminreservierung statt. Alle Termine 
und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 
0800/1194911.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!

Fo
to

: L
igh

tFi
eld

St
ud

ios
/iS

to
ck

/G
et

ty
 Im

ag
es

 Pl
us



6 | Vereine – Parteien – Verbände Mitteilungsblatt Horkheim  •  2. Oktober 2024  •  Nr. 40

Arbeitsmarkt hat sich gut von der Sommerflaute erholt. Ende 
September sind 12.814 Menschen arbeitslos gemeldet. Das sind 
335 weniger als im August, aber 1.541 mehr als im September 
2023. Damals lag die Arbeitslosenquote bei 4,0 Prozent.
Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung und in der 
Grundsicherung
In der Arbeitslosenversicherung nach dem Sozialgesetzbuch III 
sind 5.358 Menschen arbeitslos gemeldet. Gegenüber dem letz-
ten Monat sind das 296 Personen weniger. Im Vergleich zum 
Vorjahr entspricht dies aber einem Anstieg von 841.
Die Zahl der Arbeitslosen in der Grundsicherung (Sozialgesetz-
buch II) ist gegenüber dem August auch zurückgegangen. Die im 
Heilbronner Agenturbezirk ansässigen Jobcenter registrieren im 
September 7.456 Arbeitslose. Das sind 39 weniger als im Vor-
monat, aber 700 mehr als vor einem Jahr.
Beschäftigung
Die sozialversicherungspflichtige Beschäftigung ist leicht zurück-
gegangen. Im Bezirk der Agentur für Arbeit Heilbronn sind zum 
Stichtag 31. März 2024 – neuere Daten liegen noch nicht vor 
– insgesamt 228.131 Personen sozialversicherungspflichtig be-
schäftigt. Das sind 137 oder 0,1 Prozent weniger als im Vorquar-
tal, aber 1.964 oder 0,9 Prozent mehr als im Vorjahr.
Arbeitskräftenachfrage
Den Vermittlungsfachkräften in der Arbeitsagentur sind in den 
letzten vier Wochen 637 neue Stellen von den Betrieben und 
Verwaltungen gemeldet worden. Das sind 78 mehr als vor einem 
Monat und 158 mehr als vor einem Jahr.
Der Stellenbestand ist gegenüber dem August auf 3.191 (plus 
91) angestiegen. Im Vergleich zum Vorjahr sind das 262 mehr.

    Der Arbeitsmarkt in Heilbronn im Monat 

Arbeitslose Arbeitslosenquote

4,5
Trend:  (Prozent) Trend: 

Veränderung zum Vorjahr Veränderung zum Vorjahr
(Prozent) (Prozentpunkte)

13,7 0,5

Arbeitslosenquote Jugendliche Unterbeschäftigte (ohne Kurzarbeit)

4,0
(Prozent) Trend:  Trend: 

Veränderung zum Vorjahr Veränderung zum Vorjahr
(Prozentpunkte) (Prozent)

0,6 8,3

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte Arbeitsstellen

Trend:  Trend: 

Veränderung zum Vorjahr Veränderung zum Vorjahr
(Prozent) (Prozent)

0,9 8,9

September 2024

12.814

16.664

228.131 3.191

Agentur für Arbeit Heilbronn
Berufspraxistag am 16. November
Schülerinnen und Schüler ab 
der achten Klasse erfahren 
beim Berufspraxistag Natur-
wissenschaft und Technik am 
16. November viel Wissens-
wertes rund um den Berufs-
einstieg. Gemäß dem Mot-
to „Finde den Beruf, der zu 
dir passt!“ lernen sie in den 
Workshops der beteiligten 
Unternehmen interessante Berufe kennen und können sich mit 
Ausbilderinnen und Ausbildern sowie Auszubildenden austau-
schen.
In Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit Heilbronn und der 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken veranstaltet die Expe-
rimenta am Samstag, 16. November von 10.00 bis 17.00 Uhr 
einen Berufspraxistag. Im Mittelpunkt steht das Kennenlernen 
von Ausbildungsberufen in den Bereichen Naturwissenschaft 
und Technik – beim Schnuppern in Praxisworkshops sowie im 
Austausch mit den Vertreterinnen und Vertretern der beteiligten 
Firmen, Agenturen und Verbände.
Spannende Einblicke und Erfahrungsaustausch
Acht Unternehmen aus der Region Heilbronn-Franken stellen 
ihre Ausbildungsberufe den Jugendlichen und ihren Eltern vor: 
der Automobilhersteller Audi, der Maschinen- und Anlagenbauer 
Dieffenbacher, das Energieversorgungsunternehmen EnBW, der 
Hersteller von Maschinen und Werkzeugen für Thermoformen 
ILLIG packaging solutions, der Verpackungsspezialist Marbach, 
das Chemieunternehmen Münzing, der Hersteller für Greifsys-
teme und Spanntechnik Schunk sowie der Produzent für Indus-
trieschaltgeräte Gessmann. Ergänzend gibt die Agentur für Ar-
beit Heilbronn nützliche Tipps zum Start ins Berufsleben. Und 
die Handwerkskammer Heilbronn-Franken richtet sich mit ihrem 
Workshop insbesondere an Eltern und zeigt, welche Karriere-
chancen eine duale Ausbildung im Handwerk bietet.
Anmeldung ab sofort möglich
Um eine gute Betreuung zu gewährleisten, sind die Plätze beim 
Berufspraxistag begrenzt. Eine Anmeldung ist ab sofort unter 
Berufspraxistag Naturwissenschaft und Technik/Experimenta 
möglich. Dort gibt es auch detaillierte Informationen zum Pro-
gramm. Bei der Anmeldung wählen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bis zu drei Praxisworkshops aus. Die Veranstaltung 
beginnt um 10.00 Uhr mit einer Einführung, danach folgen die je-
weils 1,5-stündigen Praxisworkshops sowie eine Feedbackrun-
de mit Ausgabe der Teilnahmezertifikate. Das Veranstaltungsen-
de ist um 17.00 Uhr. In der einstündigen Mittagspause gibt es 
ein kostenfreies Lunchpaket und die Möglichkeit zum Austausch 
und Netzwerken.
Der Berufspraxistag geht auf die Initiative einiger Partner der 
„Zukunftsallianz MINT-Region Heilbronn“ zurück. Das im Febru-
ar 2024 gegründete Netzwerk setzt sich für die Zukunft junger 
Menschen ein und möchte die Entwicklung und den Aufbau in-
novativer Bildungsangebote fördern.

Freundlicher Herbstbeginn am Arbeitsmarkt
Quote sinkt auf 4,5 Prozent
„Nach der Sommerflaute ist die Arbeitslosigkeit im Heilbronner 
Raum wieder zurückgegangen. Diese Entwicklung ist erfreulich, 
hat aber überwiegend saisonale Gründe. Im Sommer war die 
Arbeitslosigkeit gestiegen, weil vor allem junge Menschen direkt 
nach einer Ausbildung oder dem Studium noch keinen Job hat-
ten. Diese Sommerspitze ist nun wieder abgebaut, weil viele von 
ihnen eine gute Perspektive als junge Fachkräfte gefunden ha-
ben. Es wäre aber verfrüht, bereits jetzt schon eine Trendwende 
am Arbeitsmarkt erkennen zu wollen. Vielmehr bewegen wir uns 
immer noch in einem schwachen wirtschaftlichen Umfeld. Die 
Rahmenbedingungen für den Arbeitsmarkt werden daher in den 
kommenden Monaten schwierig bleiben“, erklärt Manfred Grab, 
Chef der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Arbeitslosenzahl im September: - 335 auf 12.814
Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich: + 1.541
Arbeitslosenquote gegenüber Vormonat:- 0,2 auf 4,5 Prozent
Arbeitslosigkeit
Über 300 Arbeitslose weniger als im August und ein Rückgang 
der Arbeitslosenquote um 0,2 auf 4,5 Prozent: Der Heilbronner 

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Basisdemokratische Partei  
Heilbronn
Monatstreffen Oktober
Am Sonntag, 6.10.2024 findet das Monatstreffen Oktober des 
Stadtverbands Heilbronn um 18.00 Uhr in der Hühnerfarm Spei-
segaststätte, Charlottenstraße 201 (Stadtausfahrt Richtung Flein 
vor dem Ortsschild links) in 74074 Heilbronn statt.
Gäste sind willkommen.
Kontakt: sv.heilbronn@diebasis-hn.de

CDU Heilbronn
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner 
CDU-Fraktion findet am Montag, 14.10.2024 von 17.00 bis 18.00 
Uhr statt.
Die Stadträtin Elke Roth ist unter der Telefonnummer 
0171/2079004 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen ger-
ne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.de 
zu finden.

Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V.
Für Angehörige und Freunde, die einen nahen Menschen 
durch Suizid verloren haben.
Zum Gedenken an alle, die durch Suizid verstorben sind und zur 
Stärkung der Menschen, die mit der Erfahrung vom Suizid eines 
Nahestehenden ihren Weg im Leben weitergehen.
Der Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V. lädt ein am Samstag, 
12. Oktober 2024 um 16.00 Uhr in die Katholische Kirche St. 
Augustinus, Goethestraße 75, 74076 Heilbronn.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es noch die Möglichkeit, 
mit den Mitarbeitenden des AKL e.V. ins Gespräch zu kommen.

Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid
Für Angehörige, die einen Menschen durch Suizid verloren ha-
ben, bietet der Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V. wieder eine Ge-
sprächsgruppe an.
Es ist wichtig, mit der Trauer nicht allein zu bleiben, sondern in 
einem geschützten Rahmen die Erfahrungen mit ähnlich Betrof-
fenen teilen zu können. Der Austausch in der Gruppe ist eine 
große Hilfe beim Verarbeiten des traumatischen Verlustes.
Die Trauergruppe findet monatlich, an 8 Abenden, statt und wird 
geleitet von Caroline Hornberger, Leiterin AKL Heilbronn e.V., 
Sozialpädagogin M.A., Diakonin, und Alexandra Winter, Super-
visorin M.A., Pfarrerin.
Das erste Treffen findet am Dienstag, 29. Oktober 2024 um 
19.00 Uhr beim Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V. (Heinrich-
Fries-Haus), Bahnhofstraße 13, 74072 Heilbronn statt.
Weitere Termine jeweils dienstags von 19.00 bis 21.00 Uhr:
26. November, 17. Dezember 2024, 21. Januar, 18. Februar, 
18. März, 29. April, 27. Mai 2025
Eine persönliche, möglichst zeitnahe Voranmeldung beim AKL 
Heilbronn e.V. ist erforderlich. Telefon 07131/164251 oder per E-
Mail: akl-heilbronn@ak-leben.de oder www.ak-leben.de

Veranstaltungen

Großer Bücher- und Medienflohmarkt für einen 
guten Zweck
Stöbern und unverhofft etwas für die eigene Sammlung ent-
decken ist am Sonntag, 13. Oktober von 12.00 bis 16.00 Uhr 
wieder beim Bücher- und Medienflohmarkt möglich. Unzählige 
Medien stehen in der Garage der Fahrbibliothek in der Sülmer-
mühlstraße (am K3) zum Verkauf bereit. Der Erlös kommt u. a. 
Leseförderprojekten zugute.
Ein Abstecher vom verkaufsoffenen Sonntag zum Flohmarkt des 
Vereins „Lesen – Hören – Wissen“ – Freundeskreis der Stadtbib-
liothek Heilbronn e.V. lohnt sich, denn Bücher, CDs und DVDs für 

jedes Alter, Gesellschaftsspiele und Zeitschriften können kosten-
günstig erstanden werden. Es handelt sich um ausgesonderte 
Medien der Stadtbibliothek und um private Spenden, die zuguns-
ten der Förderung von Leseprogrammen, kulturellen Veranstal-
tungen und Medienangeboten durch Ehrenamtliche des Vereins 
verkauft werden.
Wer Medien für den Bücherflohmarkt spenden möchte, kann die-
se am Freitag, 11. Oktober, zwischen 12.00 und 16.00 Uhr in der 
Garage in der Sülmermühlstraße (am K3) abgeben. Eine Abga-
be ist nur zu dieser Zeit und nur am angegebenen Ort möglich. 
Aus Gründen der Verkäuflichkeit werden nur Bücher und Medien 
akzeptiert, die nicht älter als zehn Jahre sind.

Große Vielfalt bei der Langen Nacht der Kultur

Die Lange Nacht der Kul-
tur kehrt am Samstag,12. 
Oktober, in die Heilbronner 
Innenstadt zurück und ver-
spricht erneut ein buntes 
Kulturprogramm für alle Al-
tersgruppen. Über 40 Institu-
tionen öffnen von 17.00 bis 
24.00 Uhr bei freiem Eintritt 
ihre Türen und laden zu ei-
nem Abend voller Kunst, Mu-
sik und Kreativität ein.
Von Theaterstücken und 
klassischen Konzerten über 
Ausstellungen und Streetart 
bis hin zu Mitmachaktionen 
– das Angebot ist mit rund 
80 Akteurinnen und Akteu-
ren ausgesprochen vielfältig. 
Bei einem Streifzug durch 
die Stadt können Besucherinnen und Besucher an bekannten 
Orten wie den Städtischen Museen, der Kilianskirche oder der 
Maschinenfabrik Kunst, Kultur und Musik genießen, aber auch 
außergewöhnliche Schauplätze entdecken. Die Künstlerinnen 
und Künstler entlang der Südstraße haben sich zur „Straße des 
Südens“ zusammengeschlossen und öffnen ihre Ateliers. In den 
„Hinterhöflichkeiten“ in der Nähe der Harmonie präsentieren lo-
kale Künstler ihre Werke.
„Die Lange Nacht der Kultur zeigt, wie lebendig und vielfältig die 
kreative Szene unserer Stadt ist. Es ist ein Abend, der Heilbronn 
von seiner kunstsinnigen Seite präsentiert und die Menschen 
dazu einlädt, sich inspirieren zu lassen“, erklärt Bürgermeisterin 
Agnes Christner, für die das Event immer wieder ein Höhepunkt 
im Heilbronner Kulturkalender ist.
Für musikalische Highlights sorgen das Württembergische Kam-
merorchester Heilbronn, das seinen Probesaal öffnet, sowie 
zahlreiche Bands. Zusammen mit Tänzern und anderen Kultur-
akteuren sind sie unter anderem auf einer der sieben Bühnen zu 
erleben, die die Stadt Heilbronn für die vielfältige kreative Szene 
Heilbronns zur Verfügung stellt: im Wilhelm-Maybach-Saal der 
Harmonie, im Abraham-Gumbel-Saal der Volksbank, im Deutsch-
hofkeller der Volkshochschule, im Innenhof des Deutschhofs, auf 
dem Kiliansplatz, im KAI und im Willy-Brandt-Haus. Auch Lesun-
gen, Filmvorführungen und Kabarett bereichern das Programm, 
das durch Workshops und Mitmachaktionen – auch für Kinder - 
ergänzt wird. So können Besucherinnen und Besucher beispiels-
weise in der Städtischen Musikschule, in der Volkshochschule 
und in der Zigarre selbst kreativ werden. Der KI-Pavillon der ex-
perimenta ist ebenfalls geöffnet.
Die Kulturstiftung der Kreissparkasse Heilbronn und das Regi-
oNet der Popakademie Baden-Württemberg fördern die Lange 
Nacht der Kultur finanziell.
Oberbürgermeister Harry Mergel und Bürgermeisterin Agnes 
Christner eröffnen die Lange Nacht der Kultur am Samstag, 12. 
Oktober, um 17.00 Uhr in der neu gestalteten Stadtbibliothek im 
K3, Berliner Platz 12. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung finden sich unter 
www.heilbronn.de/langenachtderkultur, darunter auch Hinweise, 
welche Orte barrierefrei zugänglich sind. Das Programmheft er-
scheint Anfang Oktober. Bei Fragen steht die Kulturabteilung der 
Stadt Heilbronn per E-Mail an kultur@heilbronn.de oder telefo-
nisch unter 07131/56-2769 zur Verfügung.

DIE 
LANGE
NACHT 

DER 
KULTUR

IN 
HEILBRONN 
EINTRITT FREI Gefördert von
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Die Reihe „Heilbronner KI-Gespräche“ von Volkshochschule und 
Stadt Heilbronn startet am 7. Oktober mit einem Fokus auf KI 
und Ethik Foto: Stadt Heilbronn/Jürgen Häffner

Musikalische Lesung mit Stephan Krawczyk
Mittwoch, 9. Oktober, 18.00 Uhr, Literaturhaus, Eintritt frei
„Gelöste Stimmen. Berichte vom Widerstehen in der DDR“ 
ist das neueste Werk von Stephan Krawczyk, einer der Sym-
bolfiguren der DDR-Bürgerbewegung. Im Literaturhaus am Trap-
pensee singt und erzählt der Liedermacher und Schriftsteller am 
Mittwoch, 9. Oktober, um 18.00 Uhr vom Eingesperrtsein, von 
Angst und Einsamkeit, aber auch vom Mut zum Widerstand, die 
eigene Würde auch unter widrigen Umständen zu wahren. Die 
Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Heilbronner Semi-
nar für Aus- und Fortbildung der Lehrkräfte am Gymnasium statt. 
Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung unter: https://t1p.de/sckdt
Die authentischen Erfahrungen von Betroffenen staatlicher Will-
kür in der DDR verdeutlichen nachdrücklich den Unterschied 
zwischen Diktatur und Demokratie. Der Detailreichtum der Be-
richte, die Kreativität von Inhaftierten, sich der staatlichen Willkür 
und dem Unrecht nicht zu beugen, sind erschütternd und aufklä-
rend zugleich.
Stephan Krawczyk, 1955 im thüringischen Weida geboren, ist 
seit 1980 freiberuflicher Sänger. Er studierte Konzertgitarre und 
gewann 1981 den Hauptpreis des Nationalen Chansonwettbe-
werbs der DDR. 1985 erhielt er Berufsverbot. 
Als eine der Symbolfiguren der Bürgerbewegung in der DDR 
wird Krawczyk Anfang 1988 verhaftet und in den Westen abge-
schoben. Konzerttourneen führen ihn seither durch Westeuropa, 
Nordamerika und Asien. 
Für seine Erzählung „Mein Vater“ erhielt 1992 den Bettina-von-
Arnim-Literaturpreis. 1996 erschien sein Roman „Das irdische 
Kind“. Seitdem sind diverse musikalische und literarische Veröf-
fentlichungen von ihm erschienen. Krawczyk, der u.a. auch mit 
dem Bundesverdienstkreuz am Bande ausgezeichnet wurde, 
lebt als Liedermacher, Dichter und Schriftsteller in Berlin.

Jobcafé-Reihe mit Tipps zum Bewerben
Informationen für internationale Fachkräfte im In- und Aus-
land
Durchstarten in der Region Heilbronn-Franken
Die Jobsuche in Deutschland kann mit vielen Herausforderungen 
verbunden sein. Um internationale Fachkräfte und internationale 
Studierende rund um den Berufseinstieg in Heilbronn-Franken 
zu informieren, veranstaltet das Welcome Center Heilbronn-
Franken gemeinsam mit Kooperationspartner*innen die Jobca-
fé-Veranstaltungsreihe. Im Herbst gibt es weitere Termine auf 
Deutsch.
Insbesondere für internationale Fachkräfte ist eine gute Vorberei-
tung auf die Jobsuche in Deutschland wichtig für einen erfolgrei-
chen Karrierestart. In den Jobcafés erhalten die Teilnehmenden 
Tipps zu den wichtigsten Aspekten des Bewerbungsprozesses. 
In zwei Online-Terminen werden die Themen Bewerbungsun-
terlagen und Vorstellungsgespräch besprochen. Die Teilneh-
menden erfahren, wie sie professionelle Bewerbungsunterlagen 
nach deutschen Standards erstellen und wie sie sich gut auf Vor-
stellungsgespräche vorbereiten. 

Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? 
Der Ambulante Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit 
der Diakonie Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Mög-
lichkeit, über all das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu 
sprechen. 
Am Sonntag, 6.10.2024, von 14.30 bis 16.30 Uhr findet das 
nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie, Schel-
lengasse 9, 74072 Heilbronn, statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, das Angebot ist kostenlos. 
Für tagesaktuelle Informationen stehen wir Ihnen unter Tel. 
0176/84657258 gerne zur Verfügung.

Trauernde machen sich auf den Weg
Gemeinsam die Natur als Kraftquelle erleben, Erfahrungen mit 
anderen Trauernden austauschen, Gefühle teilen und Impulse 
für die Trauerbewältigung bekommen – dazu möchten wir Sie 
einladen. Gemeinsam mit ausgebildeten Trauerbegleiter/-innen 
des Ambulanten Hospizdiensts Heilbronn e.V. werden ca. 3 Kilo-
meter in entspanntem Tempo beschritten. 
Am Mittwoch, 9.10.2024 von 17.30 bis 19.30 Uhr findet der 
nächste Trauerspaziergang statt.
Der Treffpunkt für den Trauerspaziergang ist in Heilbronn 
vor dem Eingang der Gaststätte „Lehners“ 
(Adresse: Bahnhofstraße 1, 74072 Heilbronn).
Das Angebot steht allen Menschen in Trauer ohne Verpflichtun-
gen kostenlos zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, für Informationen können 
Sie uns gern unter Tel. 0176/84657258 kontaktieren.

KI-Gespräche starten mit Blick auf Ethik und 
künstliche Intelligenz
Wie verändert künstliche Intelligenz unsere Gesellschaft und 
welche ethischen Herausforderungen ergeben sich daraus? Mit 
dem Thema „KI und Ethik“ starten die Heilbronner KI-Gespräche 
am Montag, 7. Oktober um 18.00 Uhr in das dritte Semester. In 
der Volkshochschule Heilbronn im Deutschhof diskutieren Prä-
lat Ralf Albrecht (Evangelische Landeskirche Württemberg) und 
Professor Heiner Lasi (Ferdinand-Steinbeis-Institut) Chancen 
und Risiken von künstlicher Intelligenz. Noch sind Plätze frei. 
Eine Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist jedoch nötig. 
Weitere Termine der gemeinsamen Reihe von VHS und Stadt 
Heilbronn sind: Grundlagen von KI (Mittwoch, 16. Oktober), 
Jenseits des KI-Hypes (Dienstag, 22. Oktober), KI und Wohnen 
(Dienstag, 19. November), KI und Pflege (Donnerstag, 23. Janu-
ar). Das Thema KI und Sicherheit ist in Vorbereitung (Termin wird 
Anfang Februar stattfinden).
Weitere Infos und Anmeldung für alle Termine via Internet über 
www.heilbronn.de/ki-gespraeche, unter der VHS-Telefonnum-
mer 07131/9965-0 oder per Mail an info@vhs-heibronn.de.
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Die Zielgruppe der Veranstaltungsreihe sind internationale Fach-
kräfte und internationale Studierende. Die Termine finden auf 
Deutsch statt.
Termine der Online Jobcafé-Reihe im Herbst
16.10.2024: Bewerbungsunterlagen – 16.00 bis 18.00 Uhr, online
24.10.2024: Vorstellungsgespräch – 16.00 bis 18.00 Uhr, online
Alle Termine finden online über die Plattform Zoom statt und kön-
nen unabhängig voneinander besucht werden. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Weitere Informationen zu den zur Anmeldung und 
den einzelnen Terminen erhalten Interessierte auf der Website 
des Welcome Centers: www.welcomecenter-hnf.com.
Kontakt: Welcome Center Heilbronn-Franken
Telefon: 07131/3825444, 
E-Mail: welcomecenter@heilbronn-franken.com

Wie es sich in neuen Arbeitswelten planen lässt
Innovative Büro- und Arbeits-
konzepte und bezahlbarer 
Wohnraum in Holzbauweise – 
das sind zwei der Kernaspekte, 
mit denen sich Heiner Probst in 
seinem Alltag als Architekt be-
schäftigt. Bei den Heilbronner 
Architekturgesprächen referiert 
er am Mittwoch, 23.10., von 
19.00 bis 21.00 Uhr zum Thema 
„Wie es sich in neuen Arbeits-
welten planen lässt“. Die Ver-
anstaltung kann vor Ort in der 
Kunsthalle Würth, Lange Straße 
35, Schwäbisch Hall, oder online 
besucht werden. Der Link zum 

Livestream sowie die Anmeldung für eine Teilnahme vor Ort ste-
hen unter www.heilbronner-architekturgespraeche.de bereit. Die 
Veranstaltung wird seitens der Architektenkammer Baden-Würt-
temberg als Fortbildung anerkannt, eine Teilnahme ist kostenlos.
Heiner Probst hat in Stuttgart an der Akademie der Bildenden 
Künste Architektur und Design studiert. Nach Mitarbeit in nam-
haften Büros in Stuttgart, Zürich und Münster waren er bei Li-
ganova für den Bereich Retail-Architecture verantwortlich. Ge-
meinsam mit Thorsten Blatter und Michael Ertel ist er seit 2013 
Büropartner von andOFFICE. Die Architekten entwickeln innova-
tive Büro- und Arbeitskonzepte, gestalten Innenräume und rea-
lisieren Wohnraum. Mit den „Hoffnungshäusern“ zeigen sie, wie 
bezahlbarer Wohnraum geschaffen werden kann. Die Bürowelt 
andOFFICE, in der das rund 25-köpfiges Team arbeitet, wurde 
2023 mit dem „Best Workspace-Preis“ des Münchner Verlags 
Callwey ausgezeichnet.
Heilbronner Architekturgespräche 2024
„Neuland“ ist Thema der diesjährigen Heilbronner Architektur-
gespräche, in deren Rahmen renommierte Architektinnen und 
Architekten einen Einblick in die Entwicklung der Architektur ge-
ben. Dabei geht es um die Frage, wie aktuelle Herausforderun-
gen zu Impulsen für Innovation werden und mit welchen Strategi-
en Planerinnen und Planer die Konzepte der Zukunft entwickeln 
können. Die Veranstaltungsreihe wird vom Gebäudemanage-
ment der Stadt Heilbronn mit Unterstützung der Architektenkam-
mer Baden-Württemberg/Kammergruppe Heilbronn, dem Bund 
Deutscher Architektinnen und Architekten/Kreisgruppe Franken, 
der Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken sowie 
den Städten Bad Mergentheim, Heilbronn, Neckarsulm und 
Schwäbisch Hall angeboten.

andOffice Bürowelt Fotos: Philip Kottlorz

 
Heiner Probst 

Sonstige Bekanntmachungen

Immer mehr Kleinkinder von Pseudokrupp 
betroffen
Kehlkopfentzündungen bis zum dritten Lebensjahr im Stadt- 
und Landkreis Heilbronn weiter auf dem Vormarsch
Seehundhusten wird er von 
vielen genannt, Ärzte spre-
chen von Pseudokrupp. Meist 
erkranken Kleinkinder daran. 
Und die Zahlen zeigen nach 
oben: 
Im Stadt- und Landkreis Heil-
bronn stieg die Zahl der Fälle 
bei den jungen AOK-Versi-
cherten ab 2018 in vier Jah-
ren um rund 27 Prozent. 2022 
befanden sich zuletzt 665 Kin-
der in ärztlicher Behandlung. 
In der gesamten AOK-Heil-
bronn-Franken waren es 
1.250 Pseudokrupp-Fälle.
Nur im Jahr 2020 sanken 
die Zahlen für Pseudokrupp bei der AOK Heilbronn-Franken im 
Stadt- und Landkreis Heilbronn deutlich. Sie halbierten sich ge-
genüber dem Vorjahr von 643 (Jahr 2019) auf 321 gemeldete 
Krankheitsfälle. Ein Grund: Die Kitas hatten vier Monate we-
gen Corona geschlossen oder eingeschränkten Betrieb. Weni-
ger Kontakte bedeutet auch eine geringere Ansteckungsgefahr. 
Denn in der Regel ist die Ursache für Pseudokrupp eine durch 
einen Virus verursachte Entzündung des Kehlkopfes. Früher un-
terschieden Mediziner noch zwischen dem „echten“ Krupp, bei 
dem sich der Kehlkopf durch eine Infektion mit Diphtherie ent-
zündet, und dem „Pseudokrupp“. Der weist zwar ähnliche Symp-
tome auf, wird aber nicht durch Diphtherie-Erreger ausgelöst und 
verläuft weniger schwer.
„Ganz typisch für Pseudokrupp ist ein bellender Husten – da-
her der Name Seehundhusten“, beschreibt es Susanne Schlei-
cher, Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. „Dazu kommen 
bei Pseudokrupp pfeifende Geräusche beim Ein- und Ausatmen. 
Weil der Kehlkopf entzündet ist, schwellen die Schleimhäute an 
und es kann zu einer Verengung der Atemwege und zur Heiser-
keit kommen“. 
Pseudokrupp tritt meist in der kalten Jahreszeit und abends oder 
nachts auf, am häufigsten bei Säuglingen ab einem Alter von 
sechs Monaten und im Kleinkindalter bis zu etwa drei Jahren. 
Danach haben sich die Strukturen der Atemwege in der Regel 
so weit vergrößert, dass es nicht mehr zu Pseudokrupp-Anfällen 
kommt, so die Ärztin.
 Auffällig: Jungen sind etwas häufiger betroffen als Mädchen.
Die Anstrengungen beim Luftholen können das Kind sehr belas-
ten, weiß die AOK-Expertin. Ganz wichtig sei zunächst, dass die 
Eltern bzw. die betreuende Person Ruhe bewahren, um beim 
Kind nicht zusätzlich Stress zu erzeugen. Denn Angst und Auf-
regung verstärken die Symptome, so Schleicher. „Das Kind soll-
te hochgenommen oder aufrecht hingesetzt werden, damit es 
leichter atmen kann. Frische, kühle Luft wirkt lindernd, deswegen 
das Fenster öffnen und bei Kälte dem Kind etwas überziehen.“ 
Meist verläuft ein Pseudokrupp-Anfall ohne Komplikationen. 
Dennoch sollte das Kind in jedem Fall einem Kinderarzt vorge-
stellt werden, empfiehlt Susanne Schleicher. Bei schwerer Atem-
not rät sie, den Notruf 112 zu wählen und einen Notarzt zu ver-
ständigen.
Viele Kinder erkranken mehrfach am Kruppsyndrom. „Sollte das 
Kind schon einmal einen Pseudokrupp-Anfall gehabt haben, ha-
ben die Kinderärztin oder der Kinderarzt eventuell ein kortison-
haltiges Medikament verschrieben. 
Das sollte beim Wiederauftreten eines Pseudokrupps mit Atem-
not verabreicht werden.“ Zudem warnt die Ärztin vor hohen Kon-
zentrationen von Schadstoffen in der Luft. Sie begünstigen das 
Auftreten eines Pseudokrupps. „Es wäre deshalb wünschens-
wert, wenn in der Wohnung oder in Gegenwart des Kindes nicht 
geraucht wird“, sagt Susanne Schleicher.

 
Pseudokrupp tritt am häufigsten 
bei Säuglingen ab einem Al-
ter von sechs Monaten und im 
Kleinkindalter bis zu etwa drei 
Jahren auf. Foto: Bilderbox
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Die Möglichkeiten des gemeinsamen Austausches wurden rege 
genutzt, um zusammen neue Ideen zu entwickeln 
 Fotos: Anpfiff ins Leben

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Wechsel
Die Felder gemäht
Herbst
ist ins Land geweht
hat den Sommer geraubt
bleibt
bis die Bäume entlaubt
Brigitte Thiessen

Vereine gestalten ihre Zukunft gemeinsam mit 
Anpfiff ins Leben und der AOK
Wie können sich Sportvereine fit für die Zukunft machen? 
Um diese Frage drehte sich der erste Vereinstag von Anpfiff 
ins Leben in Heilbronn, der gemeinsam mit der AOK Heilbronn-
Franken veranstaltet wurde. Vertreter von Vereinen in der Re-
gion waren gekommen, weil sie ihre Vereinsarbeit effektiv und 
zukunftssicher gestalten möchten. Simone Born, Vereinsfüh-
rung und Leitung der Anpfiff Vereinsberatung, und Thomas 
Weißmann, Leiter des Geschäftsbereichs Prävention der AOK 
Heilbronn-Franken, eröffneten die Veranstaltung. Beide beton-
ten die Vorteile und Nachhaltigkeit einer langjährigen Kooperati-
on als richtungsweisend für eine erfolgreiche Vereinsarbeit und 
Partnerschaft. „Unser gemeinsames Ziel ist es, mit den Vereinen 
Gesundheit in unsere Region zu tragen“, so Thomas Weißmann. 
Simone Born ergänzte: „Sportvereine sind enorm wichtige Play-
er in unserer Gesellschaft und erfüllen vor allem für Kinder und 
Jugendliche wichtige Aufgaben. Wir möchten Vereine dabei un-
terstützen, diese Rolle als Chance zu sehen und sich entspre-
chend zukunftsorientiert auszurichten.“
In Workshops erklärten die Experten von Anpfiff ins Leben, 
Sebastian Schulz, Simone Born und Fabio Schmidt, wie Verei-
ne durch klare Konzepte langfristig vorankommen und wie sie 
Sponsoren begeistern und halten können. „Machen Sie Partner 
zu Ihren Fans“, ermutigten sie die Anwesenden. Simone Born 
hatte ihren Beitrag überschrieben mit: „Wir können vieles schaf-
fen, aber nicht alles auf einmal.“ Auch sie plädierte für klare Kon-
zepte und Ziele, die in einem Leitbild formuliert und damit für alle 
transparent sind. Ein großes Projekt könne dann in viele kleine 
und machbare Schritte aufgeteilt, geduldig verfolgt und erfolg-
reich verwirklicht werden. Als Vorreiter der 360°-Jugendsport-
förderung plädierten die Anpfiff-Experten dafür, Partner mit ins 
Boot zu holen, um den eigenen Verein zukunftsfähig aufzustel-
len. Wie das in der Praxis gelingen kann, stellte Marcel Hetzer, 
Geschäftsführer TSG 1845 Heilbronn e.V. vor. „Gesundheitsför-
derung ist bei der TSG ein wichtiges Thema, das wir voranbrin-
gen wollen. Dafür konnten wir die AOK Heilbronn-Franken als 
Gesundheitspartner gewinnen“, so Hetzer. „In Kooperation mit 
der AOK ist z.B. der Bewegungskindergarten beim Präventions-
programm JolinchenKids dabei. In Planung sind auch Teame-
vents für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und Elternabende bei 
der Kindersportschule KiSS zum Thema Ernährung“, ergänzt er. 
Daneben stellte die TSG Hoffenheim vor, wie sie mit Anpfiff ins 
Leben kooperieren und damit die 360°-Jugendsportförderung in 
der Praxis umsetzen.
Auch bei den Workshops der AOK ging es um die Bedeutung 
des Leitbildes eines Sportvereins. Gesundheit als Ziel sollte da-
rin verankert sein. Das ist eine wesentliche Voraussetzung für 
das Dazutun der Gesundheitskasse. Sophia Warnecke aus dem 
Präventionsbereich der AOK Heilbronn-Franken informierte über 
die gesetzlichen Rahmenbedingungen und die Angebote für 
Sportvereine. Eins davon ist „Gesunde Ernährung in Alltag und 
Sport“. AOK-Koordinatorin und Diplom-Ökotrophologin Cornelia 
Frost stellte die Grundlagen einer ausgewogenen Ernährung vor. 
Mit diesem Wissen können Sportler ihre Ernährung an die jewei-
lige Situation anpassen.

 
AOK-Koordinatorin und Diplom-Ökotrophologin Cornelia Frost 
bei ihrem Vortrag zum Thema „Gesunde Ernährung in Alltag und 
Sport“ 
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